
Heldenforscher, Fahrradtraining, Wald im Wandel der 
Jahreszeiten etc. – es gab viel zu erleben! 

Hamburg räumt auf 
Vom 28.02. bis 09.03.25 sammelten 1756 
Aufräuminitiativen 135 Tonnen Müll in Hamburg, 
unsere Klassen halfen auch in diesem Jahr, den 
Stadtteil vom unachtsam entledigten Müll zu befreien. 
„Dauerbrenner“ war der alte Spitzenreiter mit 7000 
toxischen Inhaltsstoffen und jahrelanger Verfallszeit in 
der Natur:  Die Zigarettenkippe. Keine Straße, kein 
Beet, ohne sie. Die  
Sammelkinder der 3b waren  
sich einig: Kippen gehören  
nur in den Mülleimer - sie  
hatten deshalb zahllose von  
ihnen und vieles andere  
aufgehoben und so unsere  
Schulumgebung „strahlen“ lassen. Das hat Spaß 
gemacht. Nach der Aktion ist vor der nächsten: “HH 
räumt auf“ 20.03.-01.03.2026. (BAP) 
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Warum haben Blätter manchmal dunkle Stellen? 
Eine Antwort auf diese und weitere Fragen findet ihr in der Waldschule  
Klövensteen. Sie ist ein besonderer Ort mitten im Grünen, den man im  
Bereich der Revierförsterei Klövensteen, direkt am idyllischen Eingang  
des Wildgeheges im Hamburger Stadtteil Rissen, findet. Diese  
kostenlose „Schule“ im Wald bietet Kindern die Möglichkeit, den  
Naturraum auf eine spannende und unvergessliche Weise zu entdecken.  

Durch den Wechsel von Laub- und Nadelwäldern, Gewässern und Feuchtgebieten wird ein  
vielfältiger Naturraum erlebbar. Die Klasse 3d hat hier innerhalb eines Schuljahres  
insgesamt vier Lerneinheiten zum Thema „Wald im Wandel der Jahreszeiten“ besucht.  
Dabei haben die Kinder u.a. gelernt, welche Bäume im Wald wachsen, wie sich der Wald  
im Laufe der Jahreszeiten verändert und wie welche Pflanzen und Tiere zu verschiedenen  
Jahreszeiten dort leben oder sichtbar sind.  
Die Kinder hatten viel Freude beim Erkunden des Waldes und damit bot sich bei Ihnen die Chance, die 
Freude an der gesamten Natur zu wecken und den direkten Kontakt zur Umwelt zu fördern. (Ve) 
 

          

Schülerzeitung ‚Auf Zack‘ 
Mit viel Kreativität und Engagement gestalten 
Schüler*innen der 3. und 4. Klasse gemeinsam 
die Inhalte der Schülerzeitung. In der 
Redaktionsgruppe sammeln sie Ideen, führen 
Interviews, schreiben Berichte, Witze, Rezepte 
und Rätsel und geben so spannende Einblicke 
in das Schulleben. Die Kinder arbeiten mit viel 
Freude zusammen und lernen dabei, wie man 
Informationen spannend und verständlich 
aufbereitet. Am Ende des Schuljahres können 
alle unserer Schulgemeinschaft die fertige 
Zeitung für einen  
kleinen Betrag  
kostenpflichtig  
erwerben – ein echtes Highlight für die 
Sommerferienlektüre! (We) 

          

Liebe Eltern, 
seit Mitte Februar 2025 bin ich als Elternkoordinatorin Teil des GBS-Teams.  
Zuvor war ich bereits 11 Jahre an einer GBS tätig. Jetzt freue ich mich auf die  
Gelegenheit, Sie und Ihre Kinder kennenzulernen und hier mit Ihnen in eine  
konstruktive Elternarbeit einzusteigen.  
Bitte sprechen Sie mich gerne in Belangen der GBS an. 
Herzliche Grüße   Anja Heyden 
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Wir wünschen Ihnen erholsame Sommerferien und hoffen, dass wir uns gesund und munter im neuen 
Schuljahr wiedersehen! Der erste Schultag ist am Donnerstag, 04. September 2025. 
 

A. Weber und B. Parusel – das Newsletter-Team 
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Polizeibesuch 
Am 06.02.2025 kam die Polizei  
zu uns an den Standort. Mit im  
Gepäck: Einen Fürsorgeplan und  
einen LKW voll Kinderfahrräder,  
Fahrradhelmen und einiges mehr.  
Alle Drittklässler bekamen die Chance, in der Turnhalle 
unter Anleitung von Polizeibeamten, Fahrradfahren 
kennenzulernen und im geschützten Raum zu üben. 
„Zwei Drittel der Schüler zeigten sich ungeübt und 
unsicher“, berichtete Herr Hoette abschließend. Die 
Übung in der Turnhalle ist zur Vorbereitung des 
sicheren Fahrens auf der Straße und auch für die 
Fahrradprüfung in der 4.Klasse wichtig. “Es wäre gute 
Fürsorge, wenn die Kinder das Gelernte üben würden 
für den Spaß und für eine sichere Teilnahme am 
Straßenverkehr“, war die Bilanz der Aktion. (BAP) 

Einmal alles bunt 
Ein Traum wurde wahr: Wer wollte, durfte, was sonst nicht so gerne  
gesehen wird, am 16.04.2025, dem Geländetag in der Schule die Wände  
anmalen. Aber nicht nur das, denn unsere Schulgemeinschaft hatte sich  
versammelt, um unsere Schule für das tägliche Leben zu verschönern. So 
bekamen die Hüpfspiele einen neuen Anstrich und neue kamen hinzu. 
Filigrane, bunte Bilder wurden gemalt und für ein Pausenhallenmobile 
aufgefädelt. Das Grau der Schuleingangssäulen und des Parkplatzzaunes wurde 
mit bunten Schnüren und Farben getauscht. Der schlafende Schulgarten erlebte 
eine umfassende Wiederbelebung und der Unterhof bekam eine leuchtend 
einladende Freundschaftsbank. Zum gemütlichen Abschluss konnte dank 
freundlicher Spenden ein internationales Buffet in der Mensa genossen und im 
Plausch über die neuen, bunten Seiten unseres Schulgeländes geplaudert 
werden. (BAP) 

Superheldenkids am Start 
Im Februar starteten alle 3. und 4. Klassen mit 
dem Präventionsprogramm Heldenforscher zur 
Förderung der sozial-emotionalen Entwicklung, 
bei dem wichtige Kompetenzen zum 
selbstständigen Lenken von Gefühlen und 
Gedanken vermittelt werden. Plötzlich lernen die 
Kinder Begriffe wie Neuronen oder können zur 
Entspannung Anti-Stress-Gehirne knautschen. 
Denn die Verbindungen im Gehirn und unsere 
Steuerung der Gedanken stehen im Vordergrund. 
Anhand von Übungen und Wissen lernen die 
Kinder, wie sie mit Stress besser umgehen, sich 
selbst besser verstehen und Konflikte lösen 
können. Das Programm vermittelt nicht nur 
Wissen, sondern stärkt auch das Selbstvertrauen 
und macht Kinder fit fürs Leben und Lernen. (We) 

          

Liebe Eltern, 
leider kommt es immer wieder vor, dass einzelne Eltern die Schulregeln beim Bringen (vor der Schule dürfen 
nur die Kinder auf den Unterhof) oder Abholen (abholen nur zu den Abholzeiten) ignorieren. Damit sind wir 
zugleich ein schlechtes Vorbild für die Kinder, von denen wir erwarten, sich an die Schulregeln zu halten. 
Wir bitten noch einmal auch alle Eltern, ein gutes Vorbild zu sein und auch die Schulregeln zu befolgen. 
Der Elternrat 
 


